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Beitrag zum Schneidenplanimeter.
von A. Berroth, in Aachen.

Allgemeinstes Prinzip aller Umf ahrungsplanimeter :

Die einfachste und zugleich allgemeinste Theorie aller Umfahrungs-
planimeter geht auf den Ingenieur der französischen Marine, M. Andrade1
(1874) zurück, nach dem die Beziehung gilt (die am besten auch in den
Lehrbüchern der Theorie aller Umfahrungsplanimeter vorangestellt
würde):

A F y B.

Hierin bezeichnet A die vom einen Ende des Fahrarms konstanter
Länge umfahrene (gesuchte), B die vom andern Ende umfahrene und
F die vom Fahrstab in algebraischem Sinne überstrichene Fläche.

Für diesen Satz hat C. Runge2 neben einem einfachen analytischen
einen anschaulichen geometrischen Beweis gegeben, welcher in Kürze
hier folgt:

Nach Abbildung 1 gilt für zwei cn nahe Folgen des Fahrarms mit
Q (x, y), Q' (x y dx, y + dy), P &, r,), P' (\ y dl, rj y d-q), O (o, o)
aus der Dreiecksformel folgend:
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1 M. Andrade, Mémorial du Génie Maritime 1874.
2 C. Runge, Das Stangenplanimeter, Z. f. "Verm. 1895
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